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Kardinal Müller wird zum Ablauf seiner 5-jährigen 

Amtszeit von Papst Bergoglio entlassen 

Quelle: „Rorate coeli“ – Meldung vom 30.06.2017 

❖ Rorate Caeli meldet die Entlas-

sung Kardinal Müllers als Präfekt 

der Glaubenskongregation. 

Corrispondenza Romana und Rorate 

Caeli haben am 30.06.2017 erfahren, 

daß Kardinal Gerhard Ludwig Müller, 

seit dem 02.07.2012 Präfekt der Glau-

benskongregation von Papst Franziskus 

genau zum Ablauf seiner 5-jährigen 

Amtszeit entlassen worden ist. (.....) 

 

*** 

► LifeSiteNews berichtet: 

❖ Papst Franziskus entfernt den Präfekten des Vatikanischen Doktrin-Amtes, 

einen der dienstältesten Kardinäle, der von Beginn des Pontifikates an 

einen orthodoxen Standpunkt eingenommen hat. 

Life-Site-News berichtet aufgrund einer glaubhaften Quelle in Rom, daß Kardinal 

Gerhard Müller, Präfekt der Glaubenskongregation, am 02. Juli 2017 am Ende seiner 

5-jährigen Amtszeit aus seinem Amt entfernt wird. 

In den vergangenen Jahren ist das Mandat für das Amt bis zum normalen Pensions-

alter von 75 Jahren verlängert worden. Im Fall vom damaligen Glaubenspräfekt 

Kardinal Joseph Ratzinger wurde es weiter verlängert bis zu seiner Wahl zum Papst 

im Alter von 78 Jahren. 

• Kardinal Müller, 69 Jahre alt, blieb standfest bezüglich der von Papst 

Franziskus favorisierten liberalen Interpretation von Amoris Laetitia. Und 

bekräftigte immer wieder die nicht veränderbare Glaubenslehre 

❖ Von den stimmgewaltigen Konservativen in der Vatikan-Hierarchie bleibt 

jetzt nur Kardinal Sarah. 

❖ Kardinal Burke wurde von Papst Franziskus entfernt und zum Patron des 

Malteser Ordens demontiert.  

Kardinal Müller soll den Quellen zufolge das Amt des Patrons des Ordens des Hl. 

Grabes in Jerusalem übernehmen, um Kardinal Edwin O´ Brien zu ersetzen, der mit 

78 Jahren das Pensionsalter um 3 Jahre überschritten hat. Diese Meldung wurde letzte 

Woche in der spanischen Zeitung Clarin bekannt gemacht und heute von der 

römischen Corrispondenza Romana veröffentlicht. 

• Clarin suggerierte, daß Müller vom Bostoner Kardinal Sean O´Malley ersetzt 

werden wird, der in Kirchenkreisen als Ja-Sager bekannt ist. Andere Kandidaten 

schließen den Wiener Kardinal Christoph Schönborn und Erzbischof Victor 

Fernandez, einen engen Mitarbeiter von Papst Franziskus, ein. 

http://rorate-caeli.blogspot.com/2017/06/breaking-exclusive-in-english-pope.html
http://redirect.viglink.com/?format=go&jsonp=vglnk_149889289807912&key=fc09da8d2ec4b1af80281370066f19b1&libId=j4ky51r601012xfw000DAgm52eykg&loc=http%3A%2F%2Fbeiboot-petri.blogspot.de%2F2017%2F06%2Flifesitenews-zur-entlassung-von.html&v=1&out=https%3A%2F%2Fwww.lifesitenews.com%2Fnews%2Fbreaking-pope-removes-conservative-vatican-doctrine-chief&ref=http%3A%2F%2Fbeiboot-petri.blogspot.de%2F&title=Beiboot%20Petri%3A%20LifeSiteNews%20zur%20Entlassung%20von%20Kardinal%20M%C3%BCller%20und%20zu%20seinem%20m%C3%B6glichen%20Nachfolger%20-%20%2B%20up-date&txt=klicken
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Das Vatikanische Pressebüro meldet ein Treffen von Papst Franziskus mit 

Kardinal Müller am 30.06.2017, aber es gibt dazu keine weiteren Informationen. 

___________________________________________________________________ 

Aktuelle Nachmeldung:  

Edward Pentin kündigt den schlechtestmöglichen Nachfolger an:  

❖ Bruno Forte, der sich bei der Familiensynode wahrlich nicht für das Amt 

des Glaubenspräfekten empfohlen hat. 

___________________________________________________________________ 

Quelle: LifeSiteNews 

 


